
5 Bauen & Wohnen
GrenzEcho

Donnerstag, 2. Oktober 2014

Feuerschutz-Massivholz-Rahmentüren aus eigener Herstellung
Mehr Sicherheit für jedes Bauprojekt
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Planung
Herstellung
Montage

mit Glasfüllung, Seiten und Oberlichter mit neuester Sicherheitstechnik

mehr Infos:
www.gangolf.be

Automatisch 
absenkbare Boden-
dichtung

Massivholzrahmen, 
vierschichtig verleimt, 
naturbelassen oder 
in vielen Farben

Sichtbare oder 
vollintegrierte 
Türschließer

Profi lzylinder-
schloss und 
Beschläge entspre-
chen der CE-Norm

3D-Scharniere
aus Edelstahl 

Glas in den 
Feuerwiderstands-
klassen RF30 und 
RF60

Sichtbare oder

3D-Scharniere

Glas in den

Feuerschutztüren
sind wesentliche 
Bestandteile der 
Gebäudesicherheit 

für industrielle und öffentliche 

Gebäude, Schulen, Kinder-

gärten, Altersheime, Hand-

werkerbetriebe, Geschäfts-

räume, Hotels, Privathäuser 

usw.

ansprechend in 
Form und Funktion

- fl ächenbündige Abschlüsse an  

  Blendrahmen und  Wand

- große Farbenvielfalt

- auf Maß

- nahezu wartungsfrei

Architekten und Bauherren 

schätzen die Vielseitigkeit 

und den hohen ästhetischen 

Mehrwert unserer Produkte.

Zertifi kate
bescheinigen unsere 
Qualitätsstandards. 

Unsere Produkte 
wurden gemäß modernsten 
Anforderungen an der 
Universität in Gent getestet.

     Eine Neuentwicklung aus der Schreinerei Gangolf St.Vith:
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GANGOLF

Maldingen.- Max Blank, inter-
national bekannter Hersteller
hochqualitativer Kaminöfen,
präsentiert mit dem Modell
„Niagara“ eine absolute Inno-
vation. Die seit jeher reizvolle
Kombination Feuer/Wasser
wurde zusammen mit einer
kühlen Edelstahlfront in einem
bis dato einzigartigen Kamin-
ofen umgesetzt, der durch das
europäische Patentamt zertifi-
ziert wurde. Das Resultat: „Nia-
gara“ weiß nicht nur durch
spektakuläre Optik zu gefallen,
sondern trägt zudem entschei-
dend zu einer ausgewogenen
Raumatmosphäre bei.

Funktion und Ästhetik
in neuer Form
„Niagara ist wohl einer der

fassettenreichsten Kaminöfen

auf dem Markt“, betont Urhe-
ber Max Blank. „Die Kombinati-
on Feuer und Wasser spricht al-
le Sinne an und ist zudem über-
aus funktional.“ Tatsächlich be-
scheren das warme Holzfeuer,
das fließende Wasser und die
glänzende Edelstahlfront ganz
neue Eindrücke – sei es akus-
tisch, visuell oder haptisch. Zu-
dem befeuchtet der mit höchs-
tem Qualitätsanspruch gefer-
tigte Ofen zuverlässig die
Raumluft und lässt Staubparti-
keln keine Chance. Die effektive
Abgabe von Wärme ist selbst-
verständlich. Dazu Max Blank:
„Der Wohn-Mehrwert, den Nia-
gara in jedem Raum kreiert, ist
eine Symbiose aus Funktion
und Ästhetik. Ganz neu auf
dem Kaminofen-Markt ist auch

der Wellnessgedanke, den wir
in Niagara umgesetzt haben.“

Einzigartig: ein Kaminofen
im Energiefluss
Asiatische Philosophien, un-

ter anderem die Feng Shui-Leh-
re, wussten seit jeher um die
Wirkung der Elemente Holz,
Feuer, Metall und Wasser auf
das Wohlbefinden der Men-
schen. Ist ihr Energieverhältnis
im Wohnraum ausgewogen,
wirkt sich das positiv auf die
Raumatmosphäre aus. „Niaga-
ra“ verbindet Feuer, Holz, Was-
ser und Metall in ausgewoge-
ner Form: das Feuer im Innen-
raum des Ofens lässt keine
überschüssige Holz-Energie zu,
das Wasser wiederum sorgt da-
für, dass die Energie des Feuers
nicht zu dominant werden

kann. Abgerundet wird der
Energiefluss durch das Element
Metall in Form der hochwerti-
gen Edelstahlfront von „Niaga-
ra“.

Weitere Informationen
erhalten Sie bei RMI KG
Rauschen Martin
Installationen
Heizung - Sanitär -
Solar - Elektro
Maldingen 17A
4790 Burg-Reuland
Tel.: 080/22 11 30
Fax: 080/22 11 40
Ansprechpartner:
Herrn Martin Rauschen
r.m.i@skynet.be
Internet: www.rmi-
kg.be
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Neu im Programm bei RMI in Maldingen

NIAGARA - ein Kaminofen im Kontrast von

Feuer und Wasser

lps/Mo. Wie schnell wirkt die
Nichtfarbe Weiß in den eige-
nen Wänden nach relativ kur-
zer Zeit langweilig und fad.

Zum Neustreichen oder sogar
zum wiederholten Tapezieren
ist auch nicht viel Lust zu ver-
spüren. Ganz aktuell sind der-
zeit „Wandtätowierungen.“

Anbringen lässt sich ein
Wandtattoo nahezu überall
und genauso einfach wieder
entfernen. Ist es richtig ange-
bracht, hält es für eine sehr lan-

ge Zeit. Hat man es allerdings
einmal von der Wand abgezo-
gen, kann man es kein zweites
Mal mehr verwenden. Es klebt
dann einfach nicht mehr be-
sonders gut. Ein klassisches
Wandtattoo besteht aus einer
Trägerschicht, dem gewünsch-
ten Motiv sowie einer durch-
sichtigen Transferfolie.

Bevor man die Schichten löst,
ist es wichtig, dass die gesamte
Fläche von beiden Seiten glatt
– also luftblasenfrei – gestri-

chen wird. Dafür eignet sich
am besten eine Rakel, ein
spachtelförmiges Werkzeug,
das sich nicht nur zum Glatt-
streichen, sondern auch zum Fi-
xieren hervorragend eignet.
Wichtig ist, dass die Wand frei
von Staub sowie wasser- und
fettfrei ist. Wurde das Zimmer
frisch gestrichen, sollte drei
Wochen gewartet werden, um
das Tattoo anzubringen. Die
Motive können sehr unter-
schiedlich sein.

Sie reichen von Blumen zu
Tieren, Gebäuden und Land-
schaften. Sogar Zitate oder Ge-
dichte können an die Wand ge-
bracht werden. Damit letztere
auch wirklich waagerecht an
der Wand haften bleiben, emp-
fiehlt sich eine Wasserwaage.
Auch sollte nicht gezögert wer-
den, jemanden beim Anbringen
zu Hilfe zu nehmen. Ein Tattoo
an die Wand zu bringen dauert
nicht länger als ungefähr zehn
Minuten.

Der neue Trend:

Wandtattoos

Exklusiv für Ostbelgien

Jetzt neu bei uns im Programm.

Kaminöfen von Max Blank

Ein Ofenhersteller, der nicht nur Qualität und Design,
sondern auch Funktionalität miteinander verbindet!

Maldingen 17a • 4791 Burg-Reuland
Tel. 0032/80 22 11 30 • Fax: 0032/80 22 11 40

Mobil: 0032/473 30 82 21
E-mail: r.m.i@skynet.be

Allgemeine Bauunternehmung

· Neubauten

· Umbauten  

aller Art

· Bruchsteinarbeiten

PGmbH

Am Busch 1 · 4701 Kettenis · Tel.+Fax: 087/78 70 23 

GSM: 0485/57 10 75 · walter.notermans@skynet.be


